
WienerRathausverschonen
I .HausRathaus. Fol .21 .360.
herausg .u .verantw .d .R .Eigl .
18 .Jahr ,Sie ,Mittwoch,11 .März1908.
Wiener Stadtra

Sitzung vom11 .März1808 .
VorsitzenderSieben¬

Neumayer .
das vomvorgelegte

die
rung der Gege undEinge¬

auf die¬
guteFortsetzungder imVorjahr
begonnenenArbeitenwirdmitden

Kostenvon1804genehmigt
M .Knollbeantragt ,inder

ihrer undSchmidtasseimBezirk
Ragen ,18 ganzmächtigeGabler
zuerrichten .DieKostenbetragen
1100R .1Aug.

R .habedieBeraufnahmevon
Buchhaltungdiesenmitdem
Tageld von 3Aug .

hohebefragtderAnkauf
einerAnzahlvonin derWald ,und
diesenlebendenPapellenin
gend ,nur u .Rosen¬
berger ,imAusmaßevonzusam¬

man 1265 um 121500 .Aug .
die legt dieStraßenbahn¬
ferordnungfür denSommer1910
und der Winter 1900 r .die

get .

voran der Raunt .Nachdem
ReferatedesM .fest wurdenals
delegierteder Gemeindedenzu
der am 14 .März l .an¬
LandhausstattfindendenKonser¬
in AngelegenheitdesConder¬
kanntsdie H .Vollbauer ,fast ,
genberger,SatzkeundSchneider
sowiedie G .seiner undSchmid
einsendet .Seiner wurdeer¬

sicht ,diebeantragtenRestevor¬
begründen.

Buben.DerStadtratbeschloß
nach einen des Hof ,dem
Wärmeebenen ,wo daßer
überVerlangenderGemeindeWien¬
seinesechsstatutenmäßigmit13 .
MärzzuschließendenWärmeeben
nochfursolangeüberNachtoffen¬
hält ,als dies vomMagistrat
wegenderWitterungsverhältnisse
für notwendighält ,dieKosten
derOffenhaltungvon26fl .ver¬

Nachtu .Marienstubeunterder
Bedingungzuvergüten ,daßalle
bei der Polizei sich dachtesmel¬
denenPersonen ,welchedeWar¬
stubenzugewiesenwerden ,dort
Aufnahmefinden .

Bürgermeisteru .Leger¬
ImStadtrateberichtetev .B .v .Neumayr
nachstehendenandenSudtratgerichteten
BriefdesBürgermeistersBürgeran¬
Lovanazur Vorlesung .Meinesehr
geehrtenHerren!MeinZustandhatsich
anheitgebessert ,als inneuerlich
eineZunahmeanKörpergerichtzu
verzeichnenhabe .DerBlasenkatar¬
unddieAugenwollennichtgutwer¬
denfreilichist auchhiereinekleine
Besserungzuverzeihen ,aberimmer
ten die Schmerzenwiederu .mirver¬
wiederkehrdieserSchmerzenentschiedet,
indieleichteBesserungderAugen¬
wieder.Esscheint,daßsichseines
dieserwird ,wasichnatürlichsehnlichst
herbeiwünsche.DenZeitpunkt,wann
nachHausezurückkehre,kannich
weitnochnichtbeimirbitteich
daherdieHerren ,nochGeldmitund
zuhaben .Ichgönstesichallere¬
herzlichundverbleibeEuertreuer

1
friendundKollega¬

D .KarlBürger
woran d .d .

Unterdemgestrigen Datumwird
uns aus Loran gemeldet :
dasBefindendesBürgermeisterswarauchheutedurchauszufrieden.
stellendLeiderkonnteerwegen
desnochandauerndenKir¬
WetterskeinenlängerenSpazier-¬

gangmachen.
EinneuerBrugen .Derakademische

BildhauerPaulLohnerhatder
GemeindeeineBrunnengruppe
der betrunkin Gipsgesendet .
derStadtratbeschloßnacheinemBe¬
richt desK .HörmanndieseGruppe
in Sein Sonnenstein )ausführen
zulassenu .denBrunnenimKinder¬
partim3 .Bezirkaufzustellen .Die
Kostenbeziffernsichmit5000R.
Umbau der Fortwandsbrücke .

Für den Bauder neuenFerdinand
brückewurdefürden10 .Oktober. J.
dieOffertverhandlungausgeschrieben.
dieselbesendet ,um12Uhrmittags
bei der Magistrat ab .I .Mag.
RatS .ReissimneuenRathausstatt .

Grundenause .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.Holzl ,den
Ankaufmehrerer Grundstückauf
demHackenbergam19 .Bez .genehmigt
u .zw .wurden 714 um30000
1543 um10 .600 R .3107m
um 6800f ,9366 um28000
183 um 12000 f .p .2543
um3 Apr .angekauft .Die
Gründewerdenseits fürden
Waldu .Wiesengartel,teilsfür
die zweiteHochzuellenleitung
benötigt .Ferner würdeeine
Porzelle an derBellevestrafe
in ober 1 .Weil inAusmaße

1

in



WienerRathausKorrespre¬
I .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg .u .verant .R .R .Eig .
18Jahrg.Wien,Mittwoch,11 .März1908.
FörderungdesFremdenverkehrs
in WingUnter den Vorsitzedes
V .R .D .Neumayerkonstituierte

sichheuteabendsimRathauseder
vomGemeinderateeingesetzte
Ausschußzur Förderungdes
FremdenverkehrsinWien .
zum Obmannwurde der An¬
regender der S .R .G .A .Schwer¬
zur Ober- Stellv .G .K .R .Gade¬
wählt ,demAusschüssegehören
außerdeman dieGemeinderat
Angeli Gutdauer ,Philo¬
Tomola .ZugezogensindMag¬
Rat .Dr .SpielundderDirektor
derstädt .Sammlungenv .Probst
DerAusschußtratnachseiner
Konstituirungsofort indie
Beratungein ,wobeiihmder
vonS .R .Schwerin desGe¬

meinderats - Sitzungvom
12 .Febereingebrachteausfährliche
Antrag zur Grundlagediente
und erörterte in 1 .Linie
jene Maßnahmen,welchenach
in herigen Jahre inWirk¬
da weiterten sollen .

11

hiebeifideinsbesondersdieFrem¬
denfürsorge ,denGegenstandeinge¬
henderBesprechungen.DerAusschuß
erblicktseineHauptaufgabedarin
denFremdendenAufenthaltinWien
nachjederRichtungangenehmzuma¬
chenu .dieOrientierungzuerleich¬
tern .SeitensdesSchüberstandes
lag demAusschusseeineAnregung
zurBegutachtungvor ,welcheauf
die AbhaltungeinerSchubertsche
in Wirim MonatOktober . J .
abzielte das Referathierüber
wurdeden Vorstandsmitglieddes
SchüberbundesG .Philozugewen¬
sen .InstreicheandereAnregungen
werdenin dernächstenZeitdenAus¬
schußaufslebhaftestebeschäftigen.



Wähler-VersammlunginFreitrahre.
VoreinigenTagenfandinSchmidts
RestaurationLudwigshofinBreiten¬
sen eine vomBürger- Vereindas
3 .Bezirkeseinberufen ,überaus
zahlreichbesuchteWählerversammlun¬
anläßlichderbevorstehendenGemein¬
deratswahlfür den3 .Wahlkircher
statt ,die sichzueinerimposanten

Vertrauenskundgebungseitensder
BreitenseerWählerschaftfürden
KandidatenundbisherigenVer¬
treterim3 .WahlkircherK.R.Rauer

gestaltete.
G .R .Soeröffnetum8Uhr

dieVersammlung,begrüßtedieer¬
schienenVertreterdesBezirkes,und
alleAnwesendenunderteiltedem
S .R .KauerdasWort ,darnach
einleitendenBemerkungen,worin
erauchderTatsachegedenkt,daß
er nunseit 20JahrendenBezirk
vertritt ,aufdieTätigkeitder
christl .sozialenParteiinWienüber
hauptundim13 .Bezirkeinsbesonder¬
zu sprechenkommtRedenbehan¬
dellzunächstdieeinzelnenUnter¬
nehmungender Gemeinde,die
inletztenBetriebsjahreeinenRein¬
gewinn ,von11,000. 000abgeworfen
haben ,dannauchdie fürsorgeder
christl .sozialenParteifürdieGe¬
werbetreibendendurchVergebung
derLieferungenundArbeitenan
die Kleingeerbetreibendenund
dieeinzelnenGenossenschaften ,fer¬
nerdie AufbesserungderBezuge
derstädt .Angestellten,alsauchder

bei denstädtUnternehmungen
Bediensteten ,dieEinführung
des Zeitavancements beiden
stadt .Beamtenunddiener
undwiderlegt ,sodannmitkräfti¬
genWortenanhandvonZisher
die vondenGegnernderchristl .

inter Parteigerngebrauchen
VorwürfederVerungsfeindlichkeit
hieraufweisnunderRedneran
derCandidatennach,welchegewal¬
tigeSummenfürden13 .BezirkinBe¬
zugaufKanalisierungen,Straßen¬
herstellungenundStraßenpflasterungen
GartenanlagenundBeleuchtungdes
gabtwurdenundkommt,sodann
aufdieVerkehrsverhältnisseim13
Bez .zusprechen ,insbesondersauf
dieEinlösungderKrausschendampf
trauwa ,welchederGemeinde
4,688. 000gerichtethat .Imweiteren
VerlaufevonReinernochauf
dieZentralscharkassederGen .Wien

aufdieGemeindevermittlungs¬
ämter ,aufdiegewinnbringende
Kasernentransactionzusprechen
undschließseinvonöfterenBeifalls¬
bezeugungenundZustimmungs¬
Kundgebungenunterbrochene
Redemitdie Worten :Wennauch
nochnichtallesgeschaffenwurde
wasnottet ,sokönnenSiedoch
versicherliche ,eswirdunserBe¬
strebensein ,dasBestezuleisten
undwennSie ,meineHerren ,mir
wiederdieEhreerweisenundmich
wiederin denGemeinderatent¬
senden ,sowerdeichsostär¬
beiten ,wie ich bisherge¬
habe ,fürdasleichenundGedeihen

meinerliebenVaterstadtWienund
darumbitteichSie ,einerHerren
miram23 .d .M.in Stimmezugeben¬

NachdemderBeifallssturmsich
gelegthatte ,nahmderVorsitzende
G .R .DoyerdasWort,begrüßteden
inzwischenerschienenenR .R .Abg.
Remester,undschwachdemS .R.Fauer
denDankfürseineglänzendenAus¬

führungenaus ;dieKandidatur
desS .R .Rauerwurdesoan

eine geister
gab ange¬

hierauferteiltederVorsitzende
demS .R .GrabedasWort ,derin
in GräziserWeisedie vonden
Gegnersozusagen,alsPrälaten
für die kommendenWahlen
gehobenenAngriffegegendieChri¬
sozialePartei ,namentlichinBe¬
zugaufdas300MillionenKronen
Anlehrwiderlegteundsichin
sonderngegendie widerdas
städt .BrauhausgerichtetenAngrif¬
wendete ,indemer inlängeren

Ausführungenerlegte ,welche
GründeeigentlichdieGemeinde¬
verwaltungbewogenhaben,
dasBrauhauszuerwerben,da¬
gewißprosperieren ,oderdoch
keinenso gewaltigenVerlust
WieimJahre1806aufweisen
wurde ,wennjeder der400
WirteWiens ,monatlichwe¬
nigstens3 kl .Lagerbierausdem
städt .Brauhausebeziehenwürde
unddannandieVersammlung
denmitBeifallaufgenommene
Apellrichtete :MeineHerren,
trinken Sie nur WienerBier
Redner,wendetesichhernachgegen¬
diezumTeil ,auchineigenenLager
entstandenenVorwürfedes

leichtsinnigenSchuldenmachens
undführtedieseAngriffeander
handeinesreichhaltigenZiffer¬
materiales ad absurdumer
schloßseineAusführungenmit
derBittedieAnwesenden,den
S .K.Raueram23 .d .M.einstimmig

wieder zumGemeinderatezu
wählen .GrößerBeifall .

hernachergriff .K .R .A .und
G .R .Runschah,vonlautem
übel begrüßt ,das Wortund
besprachdiepolitischevonin

1
wareine indererVer¬
undbändigverlegte ,welche
Gründein derTatdiechristl .
sozialePartei bewogenhaben,
für denAusgleichzustimmen.
Redner ,kommtauf dieBerufung
derChristlichSozialeninsMi¬

nisteriumzusprechenundwider
legtklarunddeutlichdieBe¬
hauptungen ,manmüsseinden
zweiMinisterposteneinenKauf¬
chreisfür dieZustimmungder
ParteizumAusgleichzuerblicken.
ErbeschrachdanndieTätigkeit
imBudgetausschuße,gedachte
bei dieserGelegenheitauchder
unleidlichenVerhältnisse ,auch
hochschulenundbeleuchtetesodann
in eingehenderWeisedieMängel.
derRegierungsvorlageüberdie
Alters -u .Invaliditätsveror¬
gung,indemerschließlichdafür
eintrat ,daßdieselbenichtnur
der Arbeiter ,sondernauch
der Gewerbetreibendenund
denBauernzugutekommensoll .
AmSchlusseseinerAusführungen
erwähnt der Redner nochdie

jüngsten Vorkommnisseinden
Relegationenundrichtetandie
AnwesendenderAchsell ,am3 .
alle zusammen ,wie einMann
fürS .R .Rauereinzutreten.
DerVorsitzendedanktedem

Rednerundrichteteselbstandie
Anwesendendie Bitte ,jeder
möge,am23 .d .seinePflicht
tun ,umden S .R .Kauerzu
einenschönenSiegezuverhelfen.
nachdemnachS .R .Tatzkaeinige

aufmunternde Worte andie
Versammlunggerichtethatte ,
schloßderVorsitzende,nachdrei¬
stiger Dauerdieschön
vor ihrerVersammlung
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